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Reportage von der Custom-
bike Show in Bad Salzuflen. 
Thomas Holzner (re.) von 
Warm-up Zweiradtechnik 
aus Westhausen hatte tolle 
Exponate mitgebracht.
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Die lange Nacht der Bran-
chen Oscars mit Steffen Bör-
jes (Mitte) und Malte Kreke 
von Börjes American Bikes 
aus Stuhr, dem „Motorrad-
händler des Jahres 2022“.

S. 34

Tolles Quartett: Team Road-
movie „Motorradhändler 
des Jahres“ mit (v.li.) Mar-
cel Gollin, Gerd Hoffmann, 
Johannes Höfflin und Stephan 
Maderner bei Bert von Zitze-
witz Motorradhandel in der 
Holsteinischen Schweiz.� S. 46

Auf ein Neues
Willkommen zurück aus der Weihnachts- und Neujahrs-
auszeit. Ich hoffe, Sie haben die Inventur und den Stress 
des Jahresabschlusses gut hinter sich gebracht, die Akkus 
sind aufgeladen und Sie bereiten sich nun mental auf die 
neue Motorradsaison 2023 vor. Nach dem aus wirtschaft-
licher Sicht trotz Corona-Nachwehen, dem Krieg in der 
Ukraine, der galoppierenden Inflation und der Energie-
krise für viele Zweiradbetriebe sehr ordentlichen 2022er-
Saison heißt es nun wieder: Auf ein Neues!

Prognosen zu treffen fällt dieses Jahr besonders schwer. 
Die Hauptsorge: Geht die Schere zwischen arm und reich 
weiter auseinander? Werden Privathaushalte die Verteue-
rung ihres Lebens verkraften und auch in Zukunft noch 
Geld übrig haben für ihr geliebtes Hobby? Zu erwarten ist, 
dass in den unteren und mittleren Einkommensschichten 
geplante Bike-Neuanschaffungen auf Eis gelegt werden. Im 
Highend-Bereich dürfte die Kundendepression ausbleiben; 
Besserverdienende können sich ihr „teures“ Hobby einfach 
eher leisten. Zudem ist der B196-Boom noch nicht zu Ende. 
Und wie immer ist auf Werkstatt und Service Verlass – die 
Ertragskraft der Schrauber hält unsere Läden am Laufen.

Lassen wir uns also nicht unterkriegen und halten es 
wie Energica-Händler Frank Eberhart, der in seinem 
Neujahrsgruß Mut zum positiven Denken macht: „Noch 
gibt es sie: Die Tüftler, Innovatoren, Wagemutigen, die 
Schaffer, die Kämpfer und die Visionäre, die als Motoren 
unseres Landes immer wieder unter Beweis stellen, dass 
man in Deutschland etwas bewegen kann. Wie wären sie 
entfesselt, wenn die ausufernde Bürokratie sich mal ein 
paar Jahre zurückhalten würde!“

Mut machen auf jeden Fall die Gewinnerbetriebe unseres 
„Motorradhändler des Jahres“-Awards, die wir in dieser 
Ausgabe vorstellen. Das gilt auch für die Innovatoren und 
Tüftler auf der Fachtagung in Unna, denen wir das Titel-
thema dieser Nummer widmen. Ans Herz legen möchte 
ich Ihnen unsere diesjährigen Event-Highlights. Lassen 
Sie sich etwa vom positiven Spirit der Motorradtour im 
Juli mitreißen. Machen Sie mit beim Gewinnspiel unseres 
Sponsors Creditplus https://bikeundbusiness.creditplus.
de/ - und schnappen sich einen von drei kostenlosen 
Starterplätzen. Auf ein Neues! Auf ein gutes Neues!

Stephan Maderner, Chefredakteur und in dieser Ausgabe 
auf einer Yamaha Tracer 7 GT unterwegs.
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Von den Besten lernen – unter 

diesem Vorzeichen stehen 

unsere Management-Port-
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Betriebe beim „bike & 

business“-Award sowie des 
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„Vertriebsprofi des Jahres“. 

»bike & business« 
veröffentlicht regelmäßig 
sämtliche im Verkehrsblatt 
abgedruckten Mitteilungen 
des Bundesministers für 
Verkehr, soweit diese für  
§ 29 StVZO und für § 47 a 
StVZO relevant sind. »bike 
und business«-Abonnenten 
verfügen damit über die im 
Sinne der AU-Aner-
kennungsrichtlinie 
erforderlichen Infor-
mationen und sind 
somit vom Bezug 
des ansonsten vor-
geschriebenen Ver-
kehrsblattes befreit.

Das Titelbike 
dieser Ausgabe:

Moto Guzzi V 100 
Mandello S

Bildquellen: Moto Guzzi, 
Stephan Maderner, BIV 
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Im Osten viel Neues: Wie das Honda-Motorradhaus 
Eichhorn in Weißenfels Kunden im Burgenlandkreis 
und darüber hinaus begeistert.
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Wie man persönliche Schicksalsschläge wegsteckt und Gedanken zur immer 
weiter nachlassenden Qualität von Ersatzteilen.

Ulrike Schroeder

Das Leben ist nun anders, 
muss aber weitergehen

Der normale Tagesstart ist 
nun seit über zwei Mona-
ten anders und fühlt sich 

immer noch seltsam an. Keine 
Telefonate mit Paps mehr, verges-
se immer mal wieder, die Teeuhr 
zu starten und ich brauche meist 
bis mittags, um mich aufzuraffen, 
um wirklich etwas zu arbeiten 
und zu schaffen. Ja, ich hänge 

immer noch durch und bin noch 
nicht wieder komplett an Deck. 
Ein Glück ist gerade meine regu-
läre Winterpause, die ich dieses 
Jahr mehr denn je benötige. 

Aber trotz aller Trauer, Papier-
krams und dem was noch folgen 
wird mit Haushaltsauflösung 
und vielleicht der Kernsanie-
rung meines Elternhauses, darf 
ich nicht vergessen, meinen La-
den zu führen und die Kurve zu 
bekommen, um nicht die Laden-
tür dauerhaft abzuschließen. 
Die Gedanken kreisen zwischen 
Jahresplanung 2023, Bestellun-
gen für die nächsten Aufträge, 
Amtsschimmel bezwingen und 
Werkstattaufträge erledigen. 

War alles rundum schon seit 
dem ersten Lockdown schwierig, 
auch von Schulungen auf Werk-
stattbetrieb umzustellen mit al-
lem, was dazugehört, um die Fir-
ma halten zu können. Nun folgt 
eine Grätsche, die ich sehr gerne 
als Angestellte hätte machen wol-
len. Firma halten, Kunden nicht 
enttäuschen, Leistung zeigen, 
Erbe antreten und dabei schau-
en, dass mein Privatleben dabei 
nicht baden geht. Viele Telefonate 
habe ich mit einem meiner besten 
Freunde geführt, mir Ideen und 
Mecker abgeholt und zu hören 
bekommen, ich möge mich nicht 
übernehmen. Denn als Angestell-
te könnte man sich zumindest ein 
paar Tage krankschreiben lassen, 
für die Erbgeschichte und Behör-
dengänge, als Selbstständige fehlt 
auch bei nur einem Termin von 
zwei Stunden direkt die Einnah-
men dieser zwei Stunden. 

ULRIKE SCHROEDER
•	geboren 1977 in Hamburg-Harburg
•	wohnhaft in Uetersen in Schleswig-Holstein
•	Ausbildung zuerst zur Kfz-Mechanikerin – Fachrichtung 

Krad –, dann zur Kfz-Technik-Meisterin
•	Berufsstationen: Kfz-Mechanikerlehre; nach zwölf 

Gesellenjahren berufsbegleitend in der Abendschule 
den Kfz-Technik-Meisterbrief gemacht; fast zwei Jahre 
Trainererfahrung als Angestellte gesammelt, dann mit 
Motorradklinik SH selbstständig gemacht (Motorrad
technikschulungen und Motorradwerkstatt)

•	erstes Motorrad: Kawasaki KMX 200
•	jetzige Motorräder: BMW F 650 GS Dakar, BMW F 650, 

Yamaha TT 600 S, Yamaha XT 600 K SuMo, Kawasaki  
KMX 200, Yamaha XT 500;

•	Lieblingsmotorrad: BMW HP2
•	Hobbys: Lesen (technische Literatur, Science-Fiction), 

Tischtennis, Schwimmen
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Wenn man mich fragte, wie 
es mir geht, sagte ich meist 
„Alles kein Ding, ich bin stark, 
ich kann das, passt schon.“ Die 
Realität schaute oft ein wenig 
anders aus. Klar, wurde ein Teil 
noch fertig an Werkstattaufträ-
gen, teils spielten mir die Motor-
räder so gut zu, da sie sich als 
Großbaustellen entpuppten, die 
ich dann mit Rücksprache wei-
terschieben konnte. Somit habe 
ich immer noch Baustellen aus 
2022 in der Werkstatt stehen, die 
gerade erst in den Tagen nach 
Weihnachten begonnen wurden 
und mich nun fies anlächeln, als 
wäre es nur meine Schuld... 

Ja, ich bin stark, auf jeden 
Fall stark gegen die Wand ge-
laufen... Zwischen Weihnach-
ten und Neujahr kamen mir 
dann Zweifel, ob ich das alles 
schaffe und sogar, ob ich es 
überhaupt noch schaffen will... 

Wäre einer meiner zwei bes-
ten Freunde nicht zu Besuch ge-
wesen, wie jedes Jahr in der Win-
terpause nach Weihnachten, hät-
te ich vielleicht das Handtuch ge-
worfen. Aber er hat es geschafft, 
mich zu unterstützen, mir in den 
Hintern zu treten und er hat mir 

Unnötige Arbeit wartet, bei der man 
sich wünschte, dass die Teile-Qualtität 
für den Kaufmann wichtiger wäre.
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zugehört. Diese Kombi hat mir 
Kraft gegeben und mich wieder 
in die Spur geschubst. Wir haben 
dann zusammen zwei Großbau-
stellen in Angriff genommen, 
die Beleuchtung im Eingangsbe-
reich draußen modernisiert und 
zusätzlich noch ein Zeitfenster 
geschaffen, in dem ich einen ers-
ten Teil des Schweißkurses mit 
Übungen mit meinem neuen 
WIG-Gerät durchführen konnte. 

Immerhin rechtzeitig kam ein 
Licht am Ende des Jahres. Der 
Jahresabschluss – Silvestermor-
gen war ein Frühstück in einem 
Café hier im Ort, dann fuhr mein 
Kumpel heimwärts gen Gelsen-
kirchen und gestern startete 
mein 2023 mit dem obligatori-
schen Jahresabschluss vorbe-
reiten der Geschäftsbücher. Was 
für eine Freude, Beginn mit der 
Buchhaltung des letzten Quar-
tals, jedes Jahr der blanke Hass... 

Das war nun ein sehr tiefer 
Blick in mein Inneres, aber ich 
denke, vielen von meinen Lesern 
geht es manchmal so, dass man 
keine Lust mehr hat zu kämpfen. 
Klar ist es super, „sein eigener 
Herr“ zu sein, sich den Tag ein-
teilen zu können, wie man mag, 
zu telefonieren oder im Internet 
zu surfen, wann und wie lange 
man will. Aber, was viele dabei 
nicht sehen, am Ende des Tages, 
des Monats und Jahres muss auch 
bei uns Selbst-und-Ständigen ein 
Häufchen auf dem Konto landen, 
dass den Kühlschrank füllt, die 
Heizkörper wärmt und die Miete 
bezahlt. Der Luxus der freien Zeit-
einteilung kann auch zum blanken 
Horror werden, wenn man das Ziel 
aus den Augen verliert, weil man 
nicht komplett bei der Sache ist. 

Nun aber zum Licht am Ende 
des Jahres, ein technischer Licht-
blick des wiederkehrenden Pro-
blems der schlechter werdenden 
Qualität von Ersatzteilen. Klingt 
komisch, ist es auch. 

Schlechte Qualität als techni-
scher Lichtblick? Wie soll das ge-
hen? Man nehme Gummi- und/ 
oder Kunststoffteile, verbaue 
diese in Motorrädern und gebe 
dem Einkauf immer das Ziel, 
Geld zu sparen. Was erhalten 
wir dabei? Richtig, Teile in be-
scheidener Qualität, die schon 
beim Auspacken aus dem Liefer-
karton altern oder das Haltbar-
keitsdatum gehässig grinst. Wo 
verbauen wir genau diese Teile? 

Am besten dort, wo man dar-
auf pochen sollte, wegen schlech-
ter Erreichbarkeit und hohem 
Zeit- und Kostenaufwand, dass 
diese Teile besonders haltbar aus-
gelegt werden, um dem Kunden 
keine wirklich sinnlosen Kosten 
aufzubürden. Klingt immer noch 
seltsam? Stimmt. Wird auch nicht 
mehr besser. Lange Rede, kurzer 
Sinn. Direkt nach Buchhaltung 
und Jahresabschluss machen 
sind Gummi- und Kunststoffteile 
in schlechter Qualität ein Garant 
für in mir brodelnden Hass, in 
diesem Fall gegen den Einkaufs-
sparunsinn der Hersteller. 

Was können wir tun? An sich 
nichts, außer den Kunden unser 
Unverständnis dafür mitzuteilen, 
beim Hersteller Dampf ablassen 
und artig schrauben, mit dem 
Wissen, dass diese Teile maximal 
vier Jahre halten werden und das 
Mopped dann wieder genauso 
zerlegt auf der Bühne stehen wird. 

Was ist denn nun der Licht-
blick dabei? Man nehme eine 
Prise Galgenhumor, viel Fett 
bei der Montage und erfreue 
sich daran, dass beim nächsten 
Zerlegen alles viel fluffiger sich 
schrauben lassen wird, der Kun-
de den Preis bereits kennt und 
sich auf diese Kosten einstellen 
kann. Klingt sch...? Ist es auch. 
Mehr Positives kann ich dem 
Ganzen nicht abgewinnen. 

Ja, ich bin genervt von solchen 
Dingen, denn oft höre ich den 

Satz „Früher gab es das nicht, da 
hat das alles länger gehalten...“ 
Ich würde gerne etwas ändern, 
aber da hat der Schrauber nichts, 
aber auch absolut nichts als Argu-
ment im Kampf gegen diese kauf-
männische Taktik in der Hand. 

Klar kann bei vielen Teilen auf 
Teile aus dem Aftermarket zu-
rückgegriffen werden, aber auch 
dort schaut es leider nicht anders 
aus. You get what you pay. Mehr 
gibt es dazu nicht zu sagen. Leider. 

Es nützt alles nichts, die 
Schwinge der 18 Jahre alten GS 
muss nun trotzdem raus, der vor-
dere Faltenbalg ist rissig, das Was-
ser kann nun ungehindert auf die 
Kardanwelle dröppeln und Folge-
kosten verursachen. Klar kann 
ich mich freuen, diesen Auftrag 
zu erledigen, bringt gutes Geld 
und ist keine schlechte Arbeit. 
Nur leider unnütz wie ein Kropf. 
Da würde ich lieber schickes Zu-
behör verbauen, ein neues Navi, 
mit allen für mich noch so sinn-
losen Funktionen, montieren, den 
Helm und das Handy des Kunden 
mit allem koppeln und auch lie-
ber Reisezubehör mit Getränke-
halter bestellen. Das wären alles 
Dinge, in die die meisten Kunden 
lieber investieren wollen würden 
als wiederkehrende sinnlose Re-
paraturen, die vermeidbar wären. 

Faltenbälge aus dem Zubehör 
erweisen sich nicht haltbarer als ein 
Originalteil. Die Ersparnis ist gering.
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zu unterdrücken... Ja, es bringt 
Geld in die Kasse... Auch wenn 
ich lieber einen schönen Kupfer-
wurm suchen wollen würde... 

Geht fix, ist kein Hexenwerk 
und eigentlich nur eine Fleiß-
arbeit. Die Schwingenlager sind 
optisch nicht mehr so super, aber 
technisch einwandfrei. Prüfen-
der Blick wie es dem Simmering 
der Getriebeausgangswelle geht, 
super, er ist leicht undicht und 
schon mal getauscht worden. 
Also ziehe ich die Kardanwelle 
nach dem Markieren der Einbau-
position runter, prüfe die Kreuzge-
lenke und fange wieder innerlich 
das Grummeln an. Natürlich ha-
ben die Kreuzgelenke fette Rast-
punkte und die Verzahnung hätte 
gerne nach der letzten Demontage 
frisches Fett bekommen können. 

Nun gut, dann heißt es jetzt 
die erfahrungsgemäß kritischen 
Bauteile und Ecken zu prüfen, ggf. 
zerlegen, um beim Telefonat mit 
dem Kunden gleich mit der kom-
pletten Liste Schrecken verursa-
chen zu können. Grinsend stelle 
ich dann fest, abgesehen vom 
verschlechterten Fahrverhalten 
der Vorderradführung, ist die 
Gummimanschette vom unteren 
Kugelgelenk der Gabelbrücke auf-
gerissen. Welch Überraschung... 

Im Telefonat mit dem Kunden 
bekomme ich die Rückmeldung, 
dass dieses Kugelgelenk noch 
das ab Werk verbaute ist, immer-
hin. Habe ihn aber im Nebensatz 
gleich die Hoffnung nehmen 
müssen, dass das neue dann 
genauso lange halten wird. Da 
musste selbt mein Kunde lachen 
und sagte nur „Wird ja mit dem 
Material nicht besser, kennen 
wir ja von den Faltenbälgen...“ 

Habe mit ihm dann kurz zu-
sammen überlegt, ob Überho-
lung seiner Kardanwelle sinn-
voll ist oder eine neue Kardan-
welle verbauen vielleicht besser 
wäre. Bei dem Preisunterschied 

Was bringt der dritte ersetz-
te Faltenbalg in 16 Jahren denn 
bitte den Herstellern? Umsatz in 
der Werkstatt ja. Imagegewinn 
der Marke? Nein. Vertrauen in 
die Qualität? Nein. Der Wunsch 
nach einem neuen Mopped der 
Marke? Ich denke eher nein, 
denn der erste Faltenbalg hat 
damals noch zwölf Jahre ge-
halten. Misstrauen gegenüber 
neuen Ersatzteilen und deren 
Qualität? Ja. Die Frage- Antwort-
Runde kann ich weiterführen, 
bringt aber im Endeffekt nichts. 
Außer mal wieder die Frage an 
mich selbst, „Warum machst Du 
das hier eigentlich?“... Antwort 
aktuell, „Ich weiß es nicht.“ 

Die Spirale dreht immer 
weiter, egal welcher Hersteller, 
welche Baugruppe und auch 
welches Baujahr, alles ist irgend-
wann mit irgendeinem Teil im-
mer wieder betroffen. 

Also, mir bleibt nur Kopf-
schütteln, dabei dann die De-
montage der Schwinge in An-
griff zu nehmen, inklusive dem 
Abreißen der Auspuffschelle 
und das Schimpfen ein wenig 

hat er sich dann aber ein wenig 
Bedenkzeit erbeten. 

Die Verzahnung der Getriebe-
ausgangswelle ist noch maßhal-
tig und verursacht zumindest mit 
neuem Fett drauf keine Folgekos-
ten und weitere Operationen. 

Da mein Kunde noch am 
Schwanken ist, was er mit sei-
ner Kardanwelle tun wird, bleibt 
mir nur, die schwarze GS auf der 
zweiten Bühne in Angriff zu neh-
men... Ratet mit welcher Arbeit... 

Achja, und eine Wartung war 
zum Kugelgelenk und dem ge-
liebten Faltenbalg auch noch fällig, 
immerhin etwas Sinnvolles dabei... 

„In diesem Sinne, Lächeln 
und versuchen sich nicht zu är-
gern, das bringt definitiv nichts.“ 
Dachte ich noch, während ich 
die erste Auspuffschelle abriss... 

Happy New Year 2023 – The 
same procedure as last year. 
Willkommen in meinem per-
sönlichen Murmeltiertraum.

 www.motorradklinik-sh.de

Sollte man dankbar sein, dass über-
haupt noch Teile kaputt gehen?

Defekt durch Wassereintritt nach 
55.000 Kilometern in 18 Jahren.

Angerostet durch Wasser und fehlen-
des Fett bei der letzten Montage.

Rostige Verzahnung der Getriebeaus-
gangswelle: Frisches Fett auftragen!
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Die 14. Auflage des Euro-
pacups der Zweiradberufe 
geht in diesem Jahr in der 
Schweiz über die Bühne. 
Vom 23. bis 25. Februar 
2023 schrauben die Fahr-
radmechaniker und Mo-
torradmechatroniker aus 
acht Nationen um die Kro-
ne des europäischen Zwei-
radhandwerks. Mit dabei 
sind die besten Schrauber 

IM
P

R
ES

SU
M

Herausgeber
Syburger Verlag GmbH
Hertinger Straße 60, 59423 Unna
Telefon: 02303 985-50
Fax: 02303 985-59
Amtsgericht Hamm, HRB 3216
E-Mail: info@syburger.de
www.bikeundbusiness.de

Redaktion
Chefredakteur:
Stephan Maderner
Telefon: 02303 985-566
E-Mail: bike@syburger.de

Mitarbeiter dieser Ausgabe:
Gerd Hoffmann, Toni Sacher, Volker Wahmkow

Ständige Autoren:
Ulrike Schroeder, Martin Berning, Wolfgang Zeyen, Katrin Lyda, 
Katrin Drogatz-Krämer

Lektorat:
Erik Förster

Konzeption/Layout:
Marc Vollmer, Bettina Wigger

Anzeigenleitung 
Carsten Schübeler
Telefon: 02303 985-565
Fax: 02303 985-523
E-Mail: anzeigen@syburger.de

Geschäftsführung
Martina Knehans

Abonnentenservice
E-Mail: bike@vuservice.de
Telefon: 06123 9238-236
Fax: 06123 9238-244
Post: ABO-Service bike & business
65341 Eltville

Druck
WVD, Mörfelden

Copyright
Syburger Verlag GmbH

Die Zeitschrift sowie alle in ihr enthaltenen Beiträge 
und Abbildungen sind urheberrechtlich geschützt. Jede 
Verwendung außerhalb der engen Grenzen des Urheber-
rechtsgesetzes ist ohne vorherige schriftliche Zustimmung 
des Verlages unzulässig und strafbar. Mit der Annahme des 
redaktionellen Contents (Texte, Fotos, Grafiken etc.) und 
seiner Veröffentlichung in dieser Zeitschrift geht das um-
fassende, ausschließliche, räumlich, zeitlich und inhaltlich 
unbeschränkte Nutzungsrecht auf den Verlag über. Eine 
Haftung für die Richtigkeit des redaktionellen Contents 
kann trotz sorgfältiger Prüfung durch die Redaktion nicht 
übernommen werden. Signierte Beiträge stellen nicht un-
bedingt die Ansicht der Redaktion dar. Für unverlangt ein 
gesandte Manuskripte, Fotos, Prospekte, Datenträger oder 
Zeichnungen übernimmt der Verlag keine Haftung.
Informationen zur Nutzung Ihrer Daten gemäß DSGVO 
finden Sie unter: https://ds-syb.vfmz.de

ISSN 16 11-34 38 
28. Jahrgang

aus Deutschland, Öster-
reich, der Schweiz sowie 
aus Tschechien, den Nie-
derlanden, Dänemark, 
Polen und Frankreich. Der 
renommierte Wettbewerb 
findet auf dem Moto Fes-
tival in Bern statt. Organi-
sator ist der Verband 2rad 
Schweiz um Präsident Pe-
ter Sommer und Vize-Prä-
sident Roland Fischer.

Karrierewege im 
Motorradhandel
Besuch der BFC Northeim, der Kaderschmiede des Füh­
rungsnachwuchses des deutschen Kfz-Gewerbes. Mit Ge­
schäftsführerin Sylvia Gerl sprachen wir über Karrierewege 
im Auto- und Motorradhandel. Im Blickpunkt der Reportage 
steht aber die Zweiradmechatronikerin und angehende 
Kfz-Betriebswirtin Chyara Carstens von Ducati Schleswig-
Holstein/cc-r. Sie qualifiziert sich in der niedersächsischen 
Berufsinstitution für die Nachfolge im elterlichen Betrieb – mit 
viel Talent, Fleiß und Empathie eignet sich die sympathische 
23-jährige ihre Kernkompetenzen für die Zukunft an. Ein echtes 
Role Model, ein Vorbild für die ganze Branche.

Foto: Stephan MadernerEuropas beste Schrauber 
gesucht
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Foto: Chyara Carstens
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Tour-Partner:

JETZT ANMELDEN:

tour.bikeundbusiness.de
oder per Mail: motorradtour@syburger.de

Die erlebnisreiche Biker-Ausfahrt führt uns im Juli 2023 durch die 
Regionen Bayerischer Wald, Tschechien und Oberpfalz. Auf gemeinsamen 
Motorradausfahrten bietet sich die ideale Gelegenheit zum Austausch mit 

Branchenkolleginnen und -kollegen. Melden Sie sich gleich an und reservieren 
Sie Ihren Platz beim Branchen-Netzwerkevent mit Business-Input.

13.–16. JULI 2023
Oberpfalz / Bayerischer Wald

WALD-MEISTER UND

BOHEMIAN RHAPSODIE

motorradtour ’23
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